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Vorwort

Liebe Studentinnen und Studenten,

nach einem Semester Pause können wir nun endlich wieder einen Semesterplaner anbieten. Dieser ist 
wie gewohnt reichlich gefüllt mit interessanten Informationen. Einige mögen Dir bekannt vorkommen, 
aber es hat sich einiges geändert. Falls Du etwas besonders vermisst, freuen wir uns über Deine 
Anregungen und Dein Feedback an ka_semesterplaner@bonding.de.

Dieser Planer soll Dir helfen, den Überblick über Deine Termine zu behalten und Dich über die 
Angebote an der Uni und in der Stadt informieren. Nicht zuletzt wollen wir Dir jedoch auch Einblicke 
geben, was bonding überhaupt ist und was wir so machen. Denn wie man immer wieder feststellen 
kann, ist das nicht jedem klar. Man hört oft: „Das sind doch die, die die Messe machen.“ Aber dass 
von bonding noch viel mehr angeboten wird, ist vielen nicht bewusst. Von Bewerbungsworkshops 
über Fallstudien bis hin zu Exkursionen haben wir ein umfangreiches Veranstaltungsprogramm, das 
zudem für Dich komplett KOSTENLOS ist. Denn das ist unser Motto:

VON STUDENTEN FÜR STUDENTEN KOSTENLOS!

Aber damit so viele Veranstaltungen über die Bühne gehen können, brauchen wir natürlich auch jede 
Menge Unterstützung. Falls Du also Lust hast, Deine Fähigkeiten in Projektmanagement, Teamarbeit 
und Co. zu schulen, auch mal nette Leute aus anderen Studiengängen und Semestern kennenzulernen 
und nebenbei auch noch Dich selbst ein bisschen auszuprobieren, dann komm einfach mal vorbei:

IMMER MITTWOCHS AB 19:00 UHR IN DER BAUMEISTERSTR. 6

Wir freuen uns auf Dich!
mmmDeine Karlsruher bondings



bonding
ERLEBE, WAS DU WERDEN KANNST.

bonding ist eine Studenteninitiative, die seit 
über  20 Jahren erfolgreich Brücken zwischen 
Studierenden und Unternehmen schlägt.

KOSTENLOS VON STUDENTEN FÜR 
STUDENTEN
bonding hat sich das Ziel gesetzt, dir die 
Möglichkeit zu geben, bereits während deines 
Studiums Kontakte mit Firmen zu knüpfen. 
Dabei sind alle Veranstaltungen, die wir 
organisieren, für dich kostenfrei. Dies schaffen 
wir durch unsere ehrenamtliche Arbeit und 
durch Unternehmen, die uns entsprechend 
unterstützen.

BONDING DEUTSCHLANDWEIT ...
Die bonding-studenteninitiative e.V. wurde 
1988 von Studenten der RWTH Aachen 
gegründet. Ihr Konzept war so erfolgreich, 
dass sich die Idee schnell verbreitete und bald 
weitere Gruppen an anderen Hochschulen 
gegründet wurden. Inzwischen ist bonding 
mit insgesamt etwa 350 aktiven Mitgliedern an 
11 deutschen Hochschulstandorten vertreten.

... UND INTERNATIONAL
In Kooperation mit unseren Partnerinitiativen 
BEST (Board of European Students of 
Technology) und CFES (Canadian Federation 
of Engineering Students) ist bonding 
auch international aktiv und organisiert 
Veranstaltungen weltweit.

MITMACHEN!
Möchtest du mehr als nur ein Teilnehmer bei 
unseren Veranstaltungen sein?
Als aktives Mitglied bietet dir bonding 
neben  der gemeinschaftlichen Organisation 
von Messen, Exkursionen und Vorträgen die 
Möglichkeit neue Erfahrungen zu sammeln. 
Für einen reibungslosen Ablauf ist die 

Arbeit in der Hochschulgruppe in Ressorts 
gegliedert. Du kannst dich in Bereichen wie 
zum Beispiel Finanzen, Öffentlichkeitsarbeit 
oder EDV einbringen.
Unser internes Weiterbildungsprogramm 
vermittelt dir die notwendigen Softskills 
für dein Engagement bei bonding und 
deine zukünftige berufl iche Laufbahn. 
In regelmäßigen Abständen fi nden 
Trainings zu den Themen Kommunikation, 
Präsentation, Moderation, Rhetorik und 
Projektmanagement statt. 
Falls wir dein Interesse geweckt haben, freuen 
wir uns auf deine tatkräftige Unterstützung.

Bochum

Aachen

Kaiserslautern

Karlsruhe

Stuttgart

München

Erlangen

Dresden

Berlin
Braunschweig

Hamburg

baumhaus

Infoabende:

19.4.2011, 30.5.2011
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Erinnerst du dich noch an die Katalogtürme 
überall, die Plakate und natürlich an unsere 
Firmenkontaktmesse? 
Diese Messe wird an allen 11 bonding 
-Standorten einmal  pro Jahr ausgerichtet. 
Hunderte  Firmen, 24 Messetage, zehn-
tausende von Studenten und deutschlandweit 
eine der größten  studentisch organisierten 
Messe gehören dazu. 

Das alles und noch viel mehr!

Damit unsere Großprojekte wie die 
Firmenkontaktmesse reibungslos ablaufen 
können und die Vorbereitungen nicht im 
Chaos versinken, sind die Verantwortlichkeiten 
bei bonding aufgeteilt:

HOCHSCHULGRUPPENVORSTAND
Die Hochschulgruppenvorstände vertreten 
die Hochschulgruppe im deutschlandweiten 
Gesamtvorstand von bonding und 
repräsentieren uns nach außen gegenüber 
Unternehmen und der Universität. Intern 
lässt sich das Aufgabenfeld am besten mit 
den Worten planen, gestalten, steuern 
und kontrollieren – kurz managen der 
Hochschulgruppe – umschreiben.

FINANZEN
Der Finanzer ist für die fi nanziellen Belange 
der Hochschulgruppe zuständig. Er ist 
verantwortlich für die zeitnahe und korrekte 
Buchführung sowie für die fehlerfreie 
Erstellung einer Projektabrechnung. 

MESSELEITUNG
Die Messeleitung ist für die Organisation 
der Firmenkontaktmesse zuständig. Das 
Projekt Messe wird in viele kleine Ressorts 
untergliedert. Die Messeleitung behält dabei 
den Überblick und steht den Unternehmen als 
Ansprechpartner zur Verfügung, achtet darauf 
das Zeitpläne und Budgets eingehalten 
werden und ist für die Motivation des Teams 
zuständig. Im Amt eines Messeleiters sammelt 
man sehr viele Erfahrungen im Bereich 
Projektmanagement, Teamarbeit und den 
Umgang mit Firmenvertretern, die durch kein 
Praktikum zu ersetzen sind.

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Als Leiter der Öffentlichkeitsarbeit ist der 
Kreativität keine Grenzen gesetzt. Um 
bonding nach außen bekannt werden zu 
lassen und Studenten über kommende 
Projekte zu informieren, werden Infostände 
koordiniert, Zeitungsartikel verfasst, Plakate 
und Flyer designt...

Mach mit!
UNSERE RESSORTS
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EDV
Der EDV’ler hat dafür zu sorgen, 
dass alle Rechner und der Server der 
Hochschulgruppe im Büro laufen. Mithilfe 
unseres überregionalen Intranets und der 
überregionalen Server können wir ganz 
einfach mit den anderen Hochschulgruppen 
schnell kommunizieren. Außerdem werden 
darüber die Webseiten online gestellt und 
Veranstaltungen, Ressortdatenbanken, Emails 
und vieles mehr verwaltet.

INTERNATIONALES
Dieser Ressortleiter hält den Kontakt zu 
unseren internationalen Partnern BEST (Board 
of European Students of Technology) und 
CFES (Canadian Federation of Engineering 
Students). Dabei lernt man Menschen aus 
aller Welt kennen.
Die Leiter eines Ressorts aus allen 11 
Standorten treffen sich einmal im Semester 
in unserem Vereinsheim (Baumhaus) bei 
Kassel um Erfahrungen auszutauschen, sich 
weiterzubilden und die anderen Ressortleiter 
kennen zu lernen.

VERANSTALTUNGSLEITER
Der Veranstaltungsleiter ist für die 
Motivation der Hochschulgruppenmitglieder 
verantwortlich, dass diese Veranstaltungen 
planen. Zu den Veranstaltungen zählen z.B.  
Exkursionen, Workshops, IndustryNight. 
Er behält den Überblick, regelt die 
Terminabsprache in regional und auch 
deutschlandweit. 

WAS BIETET MIR BONDING BESONDERES?
Das Besondere an bonding ist, dass man all 
seine Ideen verwirklichen kann, von klein 
und regional bis zu groß und international. 
Benötigte Fähigkeiten werden in Schulungen 
vermittelt und so lernt man beim organisieren 
vieles, was einem ein Leben lang weiter 
helfen wird. Und das der Umgang mit 
Firmenvertretern selbstbewusster und 
teilweise persönlicher wird, kann auch nicht 
schaden. Alles in allem kann man ohne Zweifel 
behaupten, kostenlos aber nicht umsonst.

K
U

R
Z
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Wenn du Lust 
bekommen hast bei 
uns mitzumachen, dann 
komm einfach bei uns 
vorbei!
Informationen über 
uns und die aktuellen 
Veranstaltungen fi ndest 
du unter:
www.bonding.de
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
08:00

09:00

10:00

11:00

12:00

13:00

14:00

15:00

16:00

17:00

18:00

19:00

20:00

08:00

09:00

10:00

11:00

12:00

13:00

14:00

15:00

16:00

17:00

18:00

19:00

20:00

Stundenplan
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Klausurtermine

 KLAUSUR: _____________________

 DATUM: _____. ____ . _________

 UHRZEIT: _______ DAUER: ______

 ORT: _____________________

 DOZENT: _____________________

 KLAUSUR: _____________________

 DATUM: _____. ____ . _________

 UHRZEIT: _______ DAUER: ______

 ORT: _____________________

 DOZENT: _____________________

 KLAUSUR: _____________________

 DATUM: _____. ____ . _________

 UHRZEIT: _______ DAUER: ______

 ORT: _____________________

 DOZENT: _____________________

 KLAUSUR: _____________________

 DATUM: _____. ____ . _________

 UHRZEIT: _______ DAUER: ______

 ORT: _____________________

 DOZENT: _____________________

 KLAUSUR: _____________________

 DATUM: _____. ____ . _________

 UHRZEIT: _______ DAUER: ______

 ORT: _____________________

 DOZENT: _____________________

 KLAUSUR: _____________________

 DATUM: _____. ____ . _________

 UHRZEIT: _______ DAUER: ______

 ORT: _____________________

 DOZENT: _____________________

 KLAUSUR: _____________________

 DATUM: _____. ____ . _________

 UHRZEIT: _______ DAUER: ______

 ORT: _____________________

 DOZENT: _____________________

 KLAUSUR: _____________________

 DATUM: _____. ____ . _________

 UHRZEIT: _______ DAUER: ______

 ORT: _____________________

 DOZENT: _____________________
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Wichtige Semestertermine

SOMMERSEMESTER 2011  (KIT)

Semesterbeginn: 01.04.2011 
Vorlesungsbeginn: 11.04.2011
Vorlesungsende: 16.07.2011
Semesterende:  30.09.2011

WINTERSEMESTER 2011/2012 (KIT)

Semesterbeginn: 01.10.2011 
Vorlesungsbeginn: 17.10.2011
Vorlesungsende: 11.02.2012
Semesterende:  31.03.2012

VORLESUNGSFREIE TAGE

22.04.2011 Karfreitag
25.04.2011 Ostermontag
01.05.2011 Maifeiertag

SOMMERSEMESTER 2011  (HS)

Semesterbeginn: 01.03.2011 
Vorlesungsbeginn: 14.03.2011
Vorlesungsende: 01.07.2011
Semesterende:  31.08.2011

WINTERSEMESTER 2011/2012 (HS)

Semesterbeginn: 01.09.2011
Vorlesungsbeginn: 04.10.2011
Vorlesungsende: 27.01.2012
Semesterende:  28.02.2012

PRÜFUNGSANMELDUNG (HS)

06.06.2011  bis 13.06.2011

PRÜFUNGSZEIT (HS)

04.07.2011  bis 22.07.2011

RÜCKMELDEFRISTEN (WS 2011)

01.07.2011 bis 10.09.2011 (KIT)
29.07.2011 bis 31.08.2011 (HS)

02.06.2011 Christi Himmelfahrt
13.06.2011 Pfi ngstmontag
23.06.2011 Fronleichnam



Damen + Herren
(Trockenschnitt)

Herren
schneiden +  waschen

Damen
schneiden + waschen

Studentinnen
schneiden + waschen

Tönung / Farbe

Foliensträhnen
Blond (ohne Folienbegrenzung)

- Deckhaar
- Deckhaar + Seiten
- ganzer Kopf

Dauerwelle all incl.

OHNE

TERMIN!

9,- €

10,- €

15,- €

13,50 €

ab 10,- €

20,- €

30,- €

50,- €

44,50 €

gutschein
5,- €

auf alle Dienstleistungen außer Trockenhaarschnitt

FRISEUR STYLE FORUM
Kaiserstr 67

76131 Karlsruhe
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Notizen
PLATZ FÜR DEINE IDEEN
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1. facebook

http://www.facebook.com -> bonding Karlsruhe

2. twitter 

http://twitter.com/bondingKA
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bonding ist (nicht) ...
FRAGEN ÜBER FRAGEN

Wie jeder Verein lebt auch bonding von seinen 
Mitgliedern. Mehr Mitglieder heißt schließlich 
mehr Ideen und mehr Leute, die anpacken. Da-
mit gibt es weniger Arbeit und mehr Spaß für 
alle. Beim Anwerben neuer Mitglieder, sei es auf 
Exkursionen, im Studicafé oder allgemein im Ge-
spräch, wiederholen sich jedoch immer wieder 
dieselben Fragen. Daher gibt es hier eine kurze 
Aufl istung der häufi gsten Fragen

SEID IHR SOWAS WIE ´NE FIRMA?
Weit gefehlt. Wie schon der Name „bonding-
studenteninitiative e.V.“ sagt, sind wir eine Stu-
denteninitiative, die einen Einblick in die Berufs-
welt geben möchte und Kontakte in die Industrie 
schafft. Unsere Arbeit ist ehrenamtlich, nicht auf 
Gewinne orientiert.

WIEVIEL ZEIT BRAUCHT MAN, UM BEI 
EUCH MITZUMACHEN?
Wir sind da fl exibel. Bei bonding ist alles freiwillig. 
Viele Mitglieder saßen anfangs auch nur in den 
bonding-Treffs und diskutierten mit oder halfen 
ab und zu bei Flyern. Bis man dann eine Aufga-
be fi ndet, die einem liegt. Je nach Aufgabe kann 
man seine Zeit also von einer oder zwei Stunden 
die Woche bis unbegrenzt einteilen.

HABT IHR WAS MIT SEXSPIELEN ZU TUN?
Wird öfter gefragt als man denkt! Aber nein, 
bonding bezeichnet ein Verfahren um Chips zu 
kontaktieren. Die Gründer des Vereins waren 
übrigens  Elektrotechniker. Wer sich genauer für 
bonding versus Bondage interessiert, sei auf Wi-
kipedia verwiesen. 

IST EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT NICHT 
ZEITVERSCHWENDUNG?
Kacheln zählen ist Zeitverschwendung. Ehrenamt-
liches Engagement hilft einem seine Stärken und 
Schwächen zu erkennen. 
Eigene Projekte vermitteln Eindrücke ins spätere 
Berufsleben und schulen nebenbei Softskills. 
Insbesondere diese kann man nicht in Wochen-
end-Seminaren lernen, sondern muss das dort 
gelernte Wissen in seinen Tätigkeiten einbauen, 
denn: Erfahrung bleibt haften!

VERKAUFT IHR EUCH NICHT AN FIRMEN?
Wir sind eine unparteische und  unabhängige Stu-
denteninitiative. Das bedeutet, dass wir uns nur 
unserem Ziel verpfl ichten, Studenten ihren Jobs 
näher zu bringen. Wie und mit welchen Firmen 
wir das machen, ist den jeweiligen Organisatoren 
überlassen. Nichtsdestotrotz lassen wir uns gerne 
für manche Veranstaltungen sponsern. Denn mehr 
Geld heißt mehr Spielraum für eigene Ideen und 
damit qualitativ bessere Veranstaltungen für Dich.

VERMITTELT IHR PRAKTIKA UND JOBS?
Nicht direkt. Wir haben zwar online derzeit ca. 900 
Angebote für Praktika, Jobs und Diplomarbeiten, 
aber direkte Jobvermittlung gehört nicht zu un-
serem Portfolio.
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Sonntag

Samstag

Freitag

Donnerstag

Mittwoch

Dienstag

Montag

3

2

1
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29
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März/April 2011 KW 13

bonding Plenum
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19 Uhr bei uns im 
Büro (Baumeisterstraße 6). Dich Interessiert bonding, 
dann schau einfach ganz unverbindlich vorbei.
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April 2011 KW 14

Von Studenten für Studenten - kostenlos!
bonding ist ein gemeinnütziger Verein. Bei uns hast du 
die Möglichkeit dich ehrenamtlich zu engagieren. Dafür 
bieten wir viel Spaß und persönliche Weiterentwicklung.



Beginn Vorlesungszeit KIT
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Sonntag

Samstag

Freitag

Donnerstag

Mittwoch

Dienstag
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April 2011 KW 15

Bochum

Aachen

Kaiserslautern

Karlsruhe

Stuttgart

München

Erlangen

Dresden

Berlin
Braunschweig

Hamburg

bonding - deutschlandweit
bonding gibt es an 11 Standorten. Nutze die Chance 
bei den vielen Veranstaltungen kostenlos quer durch 
Deutschland zu reisen und neue Leute kennenzulernen.



Infoabend ab 20:00 Uhr in 20.14 Raum 103.1

Ostersonntag

Karfreitag
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April 2011 KW 16

bonding Infoabend
Du möchtest mehr über bonding erfahren? Dann komm 
doch einfach am 19.4.2011 um 20 Uhr (20.14 R103.1) zum 
Infoabend.



Und erlebe live, wie mehr als 
2000 m² Messe entstehen.
Komm zum Infoabend am
10.05.11 in 20.14, Raum 103.1 

Werde Messehelfer



Tag der Arbeit

Ostermontag

Sonntag

Samstag

Freitag

Donnerstag

Mittwoch

Dienstag

Montag
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April/Mai 2011 KW 17

bonding Veranstaltungen
bonding bietet dir etwa 30 Veranstaltungen jährlich. 
Exkursionen, Vorträge, Firmenkontaktmessen, ...              
Das beste daran: Für dich ist alles kostenlos.
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Sonntag

Samstag

Freitag

Donnerstag

Mittwoch

Dienstag

Montag
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Mai 2011 KW 18

Werde Messehelfer
Jedes Jahr hast du die Möglichkeit Teil des Großprojektes 
bonding Firmenkontaktmesse zu werden. Nutze diese 
Chance für eine unvergessliche Erfahrung.



Messehelfer Infoabend ab 20:00 Uhr in 20.14 Raum 103.1
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Mai 2011 KW 19

„Erfolgsgeheimnisse der Bewerbung“, Workshop mit A.S.I., Anmeldung erforderlich

„Fit in Finanzen“, Vortrag mit Marion Dietmann, 16:00 - 18:00 Uhr, Geb. 50.41 Raum -109

Messe WarmUp
Nutze die vielfältigen Vorbereitungsveranstaltungen, um dich gezielt 
auf die bonding Firmenkontaktmesse im Mai vorzubereiten.
Anmeldung unter www.bonding.de/karlsruhe



23. - 25.05.2011
Platz am Forum, KIT Campus Süd

Firmenkontaktmesse
Karriere-To-Go
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ZIEL DER MESSE
Erklärtes Ziel der Messe ist es, nicht nur 
Absolventen Gelegenheit zu geben, 
sich über konkrete Berufschancen 
zu informieren, sondern auch 
Studierende aus jeder Phase des 
Studiums anzusprechen. Studien- 
und Diplomarbeiten oder Praktika 
sollen an den Ständen genauso zu 
den Gesprächsthemen gehören wie 
die konkreten Aussichten auf einen 
erfolgreichen Berufseinstieg.

VORTRÄGE & RUNDE TISCHE
Nicht nur das Gespräch mit 
Vertretern der 222 Firmen soll den 
Informationsbedarf von Dir decken. 
Zu dem kostenlosen Service, den wir 
Dir anbieten, gehören Vorträge und 
Runde Tische, in denen sich die auf der 
Messe vertretenen Firmen vorstellen 
oder über ein Thema aus der Praxis 
ihres Unternehmens referieren. In 

den Vorträgen sollst Du einen ersten 
Überblick über das Unternehmen 
bekommen, um Dich auf tiefer gehende 
Gespräche mit den Firmenvertretern am 
Stand vorzubereiten. Die Vortragszeiten 
und -räume sind in der Messebroschüre 
oder hier zu fi nden.

VORBEREITUNG
Sich auf die Messe vorzubereiten ist 
genauso wichtig, wie sich auf eine 
Prüfung vorzubereiten. Dazu bieten 
wir Dir im Vorfeld der Messe eine 
Warm-up-woche mit verschiedenen 
Vorträgen und Trainings an. Um auf 
der Messe erfolgreiche Gespräche mit 
den Firmenvertretern zu führen, ist es 
sinnvoll, sich vorher intensiv mit den 
Unternehmen zu beschäftigen und sich 
klar zu machen, worüber man sich auf 
der Messe unterhalten möchte. Der 
Messekatalog und das Internet stellen 
eine hervorragende Möglichkeit dar, Dir 

Firmenkontaktmesse Karlsruhe
23. - 25. MAI 2011

PLATZ AM FORUM, KIT CAMPUS SÜD
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DURCHFÜHRUNG
Dies ist leichter gesagt als getan. Aber 
das wissen auch alle Firmenvertreter. 
Um den Messebesuch erfolgreich 
werden zu lassen, solltetest Du ehrlich 
sein und optimistisch auftreten. 
Gezielte Fragen und eine gute 
Vorbereitung erleichtern Dir den 
ersten Kontakt mit den Vertretern eurer 
potentiellen Arbeitgeber. Dass ein 
gepfl egtes, aber nicht übertriebenes 
Äußeres wichtig für den ersten Eindruck 
ist, den ihr bei den Unternehmen 
hinterlasst, versteht sich von selbst.

DRESSCODE
Hier ist es schwer pauschal einen 
allgemein gültigen Ratschlag zu 
geben. Wichtig bei der Kleidungswahl 
ist, dass man sich darin wohl fühlt. 
Wer konkret auf der Suche nach 
einem Job ist, sollte mindestens in 
Hemd und Sacko erscheinen. Bei der 
Unternehmensberatung ist Anzug / 
Kostüm Pfl icht. Wenn Du nur auf der 
Suche nach einem Praktikumsplatz bist, 
kannst du dich auch legerer kleiden.

INFOSTAND
Hier erhälst Du auf jeden Fall den 
Katalog und andere Info-Materialien. 
Bei Fragen und Problemen werden wir 
Dir hier natürlich auch helfen, prinzipiell 
kannst Du allerdings jeden ansprechen, 
der ein bonding-Namensschild trägt. 
Auf den Infostand läufst Du zu, wenn 
Du das Zelt betrittst.

STUDICAFÉ
Für Dein leibliches Wohl wird im 
Studicafe gesorgt. Hier gibt es gratis 
Waffeln und Getränke.

H
O

M
E

PA
G

E
 

www.
f i r m e n -
k o n t a k t -
messe.de



„Messeknigge“, Vortrag mit berufsstart, 14:00 - 16:00 Uhr, Audimax Seminarräume A+B

Persönlicher Bewerbungsmappencheck mit A.S.I., Anmeldung erforderlich
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Mai 2011 KW 20

Assessment-Center-Training mit ABB, Anmeldung erforderlich

EDV - Verbinde die Welt
Du willst Menschen zusammenbringen, siehst die Ästhetik 
in Binärcodes und suchst neue Herausforderungen? Wir 
freuen uns auf dich.
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bonding Infoabend
Du möchtest mehr über bonding erfahren? Dann komm 
doch einfach am 30.5.2011 um 20 Uhr (20.14 R103.1) zum 
Infoabend.



Infoabend ab 20:00 Uhr in 20.14 Raum 103.1

Christi Himmelfahrt
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Mai/Juni 2011 KW 22

Mediadesign bei bonding
Wir erstellen unsere Plakate, Kataloge, Websites und 
natürlich auch den Semesterplaner eigenständig. Bei uns 
lernst du, wie dein Plakat zum Blickfang wird.
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Juni 2011 KW 23

bonding Industry Night
Lerne in entspannter Atmosphäre deine Traumfi rma 
kennen. Erfahre alles über Berufseinstieg, Praktika und 
Abschussarbeiten und knüpfe erste, wertvolle Kontakte. 



Pfi ngstmontag
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Juni 2011 KW 24

Design bei bonding
Lass deiner Kreativität freien Lauf und gestalte mit 
Profi software die schönsten Plakate. Noch nie gemacht - 
kein Problem, wir zeigen‘s dir.
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Juni 2011 KW 25

Finanzen: BWL bei bonding
Das Studium ist dir zu theoretisch? Du willst praxisnah 
Erfahrungen in Finanzierung, Projektmanagement, 
Controlling, ... sammeln. Erlebe Wirtschaft hautnah.
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Juni/Juli 2011 KW 26

Soft-Skill-Trainings bei bonding
Bei uns hast du die Möglichkeit an vielen kostenlosen 
Trainings teilzunehmen: Rethorik, Projektmanagement, 
Präsentationstechniken, Design, Kommunikation, ...



K
W

 2
9

K
W

 2
8

2423222120191817161514131211

Sonntag

Samstag

Freitag

Donnerstag

Mittwoch

Dienstag

Montag

10

9

8

7

6

5

4

Juli 2011 KW 27
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Datenbanken und Softwareentwicklung...
...interessieren dich? Wir setzen auf Lotus Notes. 
Erlebe,wie es ist Datenbanken selbst zu programmieren. 
Werde Teil unseres EDV-Entwicklungsteams.
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Juli 2011 KW 28
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Eigene Projekte
Du hast Ideen für neue Projekte oder möchtest eine 
Exkursion zu deinem Wunschunternehmen organisieren? 
Dann bist du bei bonding genau richtig!
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Juli 2011 KW 29
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Design bei bonding
Lass deiner Kreativität freien Lauf und gestalte mit 
Profi software die schönsten Plakate. Noch nie gemacht - 
kein Problem, wir zeigen‘s dir.
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Juli 2011 KW 30
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Finanzen: BWL bei bonding
Das Studium ist dir zu theoretisch? Du willst praxisnah 
Erfahrungen in Finanzierung, Projektmanagement, 
Controlling, ... sammeln. Erlebe Wirtschaft hautnah.
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Bochum

Aachen

Kaiserslautern

Karlsruhe

Stuttgart

München

Erlangen

Dresden

Berlin
Braunschweig

Hamburg

bonding - deutschlandweit
bonding gibt es an 11 Standorten. Nutze die Chance 
bei den vielen Veranstaltungen kostenlos quer durch 
Deutschland zu reisen und neue Leute kennenzulernen.
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August 2011 KW 32
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bonding Plenum
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19 Uhr bei uns im 
Büro (Baumeisterstraße 6). Dich Interessiert bonding, 
dann schau einfach ganz unverbindlich vorbei.
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Von Studenten für Studenten - kostenlos!
bonding ist ein gemeinnütziger Verein. Bei uns hast du 
die Möglichkeit dich ehrenamtlich zu engagieren. Dafür 
bieten wir viel Spaß und persönliche Weiterentwicklung.
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Bochum

Aachen

Kaiserslautern

Karlsruhe

Stuttgart

München

Erlangen

Dresden

Berlin
Braunschweig

Hamburg

bonding - deutschlandweit
bonding gibt es an 11 Standorten. Nutze die Chance 
bei den vielen Veranstaltungen kostenlos quer durch 
Deutschland zu reisen und neue Leute kennenzulernen.
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Öffentlichkeitsarbeit
Du sprühst nur so vor kreativen Ideen und hast Spaß 
daran andere für deine Arbeit zu begeistern? Dann ist 
das Marketing bei bonding für dich genau das Richtige.
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bonding Veranstaltungen
bonding bietet dir etwa 30 Veranstaltungen jährlich. 
Exkursionen, Vorträge, Firmenkontaktmessen, ...              
Das beste daran: Für dich ist alles kostenlos.
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EDV - Verbinde die Welt
Du willst Menschen zusammenbringen, siehst die Ästhetik 
in Binärcodes und suchst neue Herausforderungen? Wir 
freuen uns auf dich.
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Werde Messehelfer
Jedes Jahr hast du die Möglichkeit Teil des Großprojektes 
bonding Firmenkontaktmesse zu werden. Nutze diese 
Chance für eine unvergessliche Erfahrung.
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Mediadesign bei bonding
Wir erstellen unsere Plakate, Kataloge, Websites und 
natürlich auch den Semesterplaner eigenständig. Bei uns 
lernst du, wie dein Plakat zum Blickfang wird.



Tag der Deutschen Einheit
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bonding Plenum
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19 Uhr bei uns im 
Büro (Baumeisterstraße 6). Dich Interessiert bonding, 
dann schau einfach ganz unverbindlich vorbei.
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Öffentlichkeitsarbeit
Du sprühst nur so vor kreativen Ideen und hast Spaß 
daran andere für deine Arbeit zu begeistern? Dann ist 
das Marketing bei bonding für dich genau das Richtige.
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bonding ist die eine sehr aktive Studenteni-
nitiative in Karlsruhe. Viele Veranstaltungen 
werden jährlich von uns organisiert, die euch 
interessante Einblicke und frühe Kontakte zu 
den Unternehmen ermöglichen.

EXKURSION
Bei einer Exkursion geht es vordergründig 
darum euch bei einer Führung die verschie-
denen Abteilungen und Produktionsanalagen 
zu zeigen, Arbeitsabläufe sichtbar und das 
Betriebsklima somit erfahrbar zu machen. 
Den letzten Schliff bekommt das Ganze 
durch Vorträge zu Technik, neuen Innovati-
onen oder Karrieremöglichkeiten. Fallstudien 
oder das  Mittagessen können hierbei eine 
erste Möglichkeit sein.

VORTRAG
Inhaltlich werden in unsereren Vorträgen von 
Unternehmensvertretern Themen, wie z.B.: 
neue Technologien, innovative Produkte, Ein-
stiegsmöglichkeiten oder studienbegleitende 
Aktivitäten thematisiert. 
Nach dem Vortrag fi ndet stets eine Frage-
stunde  statt. 

FALLSTUDIE
Bei einer Fallstudie wird eine reale, fachspe-
zifi sche Problemstellung des Unternehmens 
von euch in Kleingruppen bearbeitet, wobei 
ihr von Firmenvertretern unterstützt werdet. 
Am Ende des Tages stellt ihr dem Unter-
nehmen eure Ergebnisse vor bzw. diskutiert 
diese zusammen. Dadurch erhältst du einen 
umfassenden Einblick in die Berufspraxis und 
kannst nützliche Erfahrungen sammeln.

Unsere Veranstaltungen
FÜR DICH
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KAMINGESPRÄCH
Das Kamingespräch ist eine Vortrags- und 
Diskussionsveranstaltung in kleiner Runde 
mit einer besonders persönlichen Note. Der 
Abend beginnt in der Regel mit einem Vor-
trag, beispielsweise über Einstiegsmöglich-
keiten im Unternehmen. Im Anschluss könnt 
ihr mit den Firmenvertretern aus unterschied-
lichen Fachbereichen ins Gespräch kommen, 
detaillierte Fragen in kleiner Runde klären 
und wichtige Kontakte knüpfen.

RUNDER TISCH
Bei dieser Veranstaltung stellen sich drei 
bis fünf Unternehmen derselben Branche 
gemeinsam vor. Nachdem sich jede Firma 
kurz vorgestellt hat, könnt ihr den Unterneh-
mensvertretern direkt Fragen stellen und 
mithilfe ihrer Antworten die Unternehmen 
direkt vergleichen.

SOFTSKILLTRAINING
Bei dieser eintägigen Veranstaltung werden 
euch durch Trainer Schlüsselqualifi kationen in 
den Bereichen Moderation, Kommunikation 
und Präsentation vermittelt. Unter Anleitung 
des professionellen Trainers werden theore-
tische Grundlagen erläutert und praktische 
Übungen durchgeführt.

BEWERBUNGSTRAINING
Hierbei werdet ihr von erfahrenen Persona-
lern gezielt auf Bewerbungen und Assess-
mentcenter vorbereitet. Dazu gehören auch 
Fallbeispiele und Bewerbungsmappen-
checks.

Bewerbungstrainings gibt es nicht nur in 
Form von Seminaren, sondern auch direkt 
auf unserer Messe. Bringe einfach deine 
Bewerbungsunterlagen mit und lasse diese 
von Profi s nochmal checken, damit du dich 
bei den Unternehmensvertretern bestens 
präpariert präsentieren kannst.
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Das war noch nicht alles.
WIR VERANSTALTEN AUSSERDEM:

INDUSTRYNIGHT 
Bei der bonding IndustryNight handelt es 
sich um eine Abendveranstaltung, bei der 
sich bis zu 32 Firmen kurz präsentieren und 
euch im Anschluss die Möglichkeit bieten, in 
ruhiger und persönlicher Atmosphäre,  inten-
sive Gespräche mit den Firmenvertretern zu 
führen. 

EUROPEAN WORKSHOPS
Der European Workshop ist eine interna-
tionale Veranstaltung, die in Kooperation 
mit unserer Partnerinitiative BEST (Board of 
European Students of Technology) erfolgt. Im 
Rahmen dieses Programms bekommt ihr die 
Möglichkeit zwei Wochen in einer europä-
ischen Stadt zu verbringen, um auf interna-
tionaler Ebene Kontakte zu knüpfen, neue 
Kulturen und Freunde kennenzulernen und 
dich mit theortischen Inhalten in Vorlesungen 
und Seminaren, die von Universitätsdozenten 
sowie Größen aus der Wirtschaft gehalten 
werden, als auch praktischen Inhalten auf 
Exkursionen oder Fallstudien auseinanderzu-
setzen. Das Beste ist: natürlich auf Englisch! 

             

FIRMENKONTAKTMESSE
Die Firmenkontaktmessen der bonding-
Gruppen sind eine der wichtigsten Veran-
staltungen und zugleich größten Veranstal-
tungen, die wir für euch anbieten. Denn 
durch die Messe bieten wir den Firmen eine 
Plattform, wo sie sich euch präsentieren und 
auch direkt mit euch Kontakt aufnehmen 
können. Dies geschieht vor allem durch ihren 
Stand vor Ort, aber auch durch runde Tische 
und Vortäge. 



Gr0ßartiges. Men-
schen. Werk.

Unsere Kunden realisieren Projekte im Bereich Infrastruktur und
leisten einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung und damit zum
Fortschritt in ihrer Region. Mit den hoch spezialisierten Einheiten
Tunnelbau, Spezialtiefbau, Brückenbau, Verkehrswegebau, 
Ingenieurwasserbau, Geräte- und Infrastrukturservice sowie
dem Stahlbau kann die Bilfinger Berger Ingenieurbau GmbH
für diese Infrastrukturprojekte jederzeit die besten Lösungen
für die Kunden entwickeln.

Bilfinger Berger Ingenieurbau GmbH
Gustav-Nachtigal-Straße 3
65189 Wiesbaden
www.ingenieurbau.bilfinger.de

Golden Ears Bridge, Vancouver

Ein starkes Team.

Sie möchten Ihr Studium durch
praktische Erfahrungen ergänzen,
stehen kurz vor dem Abschluss
Ihres Studiums oder suchen eine
Gelegenheit während der Semes -
terferien Praxisluft zu schnuppern? 
Dann sind Sie bei uns genau
richtig!

Erleben Sie Bilfinger Berger –
Arbeiten Sie bei uns mit!
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Graue Felder dürfen nur gerade Ziffern (2,4,6,8) und weiße 
Felder nur ungerade Ziffern (1,3,5,7,9) enthalten.

Sudokuvariationen
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Die farbigen Bereiche müssen jeweils alle Ziffern von 1 bis 
9 enthalten.

Die Felder einer Farbe müssen jeweils alle Ziffern von 1 bis 
9 enthalten.
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Kleine mathematische 
Formelsammlung

Sinus, Cosinus und Tangens

sin(a ± b) = sin(a)cos(b) ± cos(a)sin(b) , sin(2a) = 2tan(a)
1+tan2(a)

cos(a ± b) = cos(a)cos(b) ∓ sin(a)sin(b) , cos(2a) = 1 − 2sin2(a)

sin(a) ± sin(b) = 2sin(a±b
2 )cos(a∓b

2 )
cos(a)+cos(b) = 2cos(a+b

2 )cos(a−b
2 ) , cos(a)−cos(b) = −2sin(a+b

2 )sin(a−b
2 )

Sinussatz: a
sin(α) = b

sin(β) = c
sin(γ) = 2r mit r= Umkreisradius

Cosinussatz: a2 = b2 + c2 − 2bc · cos(α)

tan(a) := sin(a)
cos(a) , cot(a) := cos(a)

sin(a) , tan(a)′ = 1
cos2(a)

= 1 + tan2(a)

tan(a ± b) = tan(a)±tan(b)
1∓tan(a)tan(b)

Reihen

Taylorreihe: f(y) = f(x)+
∑n

k=1
f (k)(x)

k! ·(y−x)k+Rn und Rn = f (n+1)(x+δ(y−x))
n+1! (y−

x)n+1 für δ ∈]0, 1[

Geometrische Reihe: divergent bei x ≥ 1 , konvergent bei x ∈ [0, 1[∑n
k=0 xk = 1−xn+1

1−x ,
∑∞

k=0 xk = 1
1−x

Binomische Reihe
(1 ± x)n =

∑n
k=0(±1)k

(
n
k

)
xk wobei

(
n
k

)
:= n!

(k!)(n−k)! =
(

n
n−k

)

Exponential- und Logarithmische Reihe
ex =

∑∞
k=0

xk

k! , ln(1 + x) =
∑∞

k=1(−1)k+1 xk

k für |x| < 1
sin(x) =

∑∞
k=0(-1)k x2k+1

(2k+1)! , cos(x) =
∑∞

k=0(-1)k x2k

(2k)!

Grenzwerte und Folgen

lim
n→∞

1
n = 0 lim

n→∞
n
√

n = 1 lim
n→∞

xn

n! = 0

lim
n→∞(1 + 1

n)n = e lim
x→0

(1+x)n−1
x = n lim

x→∞
xa

ex = 0

lim
x→0

xa · ln(x) = 0 lim
x→∞

ln(x)
xa = 0 lim

x→0

tan(x)
x = 1 lim

x→0

sin(x)
x = 1, (a > 0)



55

Kreuz- und Skalarprodukt

Kreuzprodukt:

⎛
⎝

a1

a2

a3

⎞
⎠ ×

⎛
⎝

b1

b2

b3

⎞
⎠ =

⎛
⎝

a2b3 − a3b2

a3b1 − a1b3

a1b2 − a2b1

⎞
⎠

Skalarprodukt : <v,w>:=
∑n

k=1 vk · wk für v, w ∈ R
n

< a × b, c >=< b × c, a >=< c × a, b >

Determinanten
∣∣∣∣

a b
c d

∣∣∣∣ = ad − bc
∣∣∣∣∣∣

a11 a12 a13

a21 a22 a23

a31 a32 a33

∣∣∣∣∣∣
= a11

∣∣∣∣
a22 a23

a32 a33

∣∣∣∣ − a12

∣∣∣∣
a21 a23

a31 a33

∣∣∣∣ + a13

∣∣∣∣
a21 a22

a31 a32

∣∣∣∣

Differentiation und Integration

Produktregel: (f · g)′ = f ′ · g + f · g′, Quotientenregel:
(

f
g

)′
= f ′·g−f ·g′

g2

Kettenregel: (g ◦ f)′ = (g′ ◦ f) · f ′, Umkehrfunktion (f−1)′ = 1
f ′◦f−1

Partielle Integration:
∫ x
a f(t) · g′(t)dt = (f · g)|xa − ∫ x

a f ′(t) · g(t)dt

Substitution:
∫ x
a f(g(t)) · g′(t)dt =

∫ g(x)
g(a) f(u)du

Komplexe Zahlen

Imaginäre Einheit "i" : i2 = −1 , i4k+n = in

komplexe Schreibweise: a + ib = r(cos(φ) + i · sin(φ)) = r · eiφ

Rechenregeln:
(a1 + ib1) + (a2 + ib2) = (a1 + a2) + i(b1 + b2)
(a1 + ib1) · (a2 + ib2) = (r1 · r2)ei(φ1+φ2)

(a1 − ib1) : (a2 + ib2) = (r1 : r2)ei(φ1−φ2)

Konjugation: a + ib = a − ib , z1 + z2 = z1 + z2, z1 · z2 = z1 · z2

Komplexe Funktionen:
cos(x) = eix+e−ix

2 , sin(x) = eix−e−ix

2i , cosh(x) = ex+e−x

2 , sinh(x) =
ex−e−x

2
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SI-Einheiten

Abgeleitete SI-Einheiten 
 
Größe SI-Einheit Zeichen Zusammenhang mit 

anderen SI-Einheiten 
Frequenz Hertz Hz Hz = s-1

Kraft Newton N N = kg m s-2

Druck Pascal Pa Pa = N m-2

Arbeit, Energie, Wärme Joule J J = N m = V A s = W s 
Leistung Watt W W = V A = J s-1

elektr. Ladung Coulomb C C = A s 
elektr. Spannung Volt V V = J C-1

elektr. Widerstand Ohm   = V A-1

magn. Fluss Weber Wb Wb = V s 
magn. Flussdichte Tesla T T = Wb m-2

Induktivität Henry H H = Wb A-1

Aktivität Becquerel Bq Bq = s-1

Energiedosis Gray Gy Gy = J kg-1

Äquivalentdosis Sievert Sv Sv = J kg-1

 
 
 
Bezeichnung von Zehnerpotenzen 
 
Zehner-
potenz 

Vorsatz Vorsatz- 
zeichen 

 Zehner-
potenz 

Vorsatz Vorsatz- 
zeichen 

10-1 Dezi d  101 Deka da 
10-2 Zenti c  102 Hekto h 
10-3 Milli m  103 Kilo k 
10-6 Mikro   106 Mega M 
10-9 Nano n  109 Giga G 
10-12 Piko p  1012 Tera T 
10-15 Femto f  1015 Peta P 
10-18 Atto a  1018 Exa E 
 
 
 
Arbeit und Energie 
 

Faktor zur Umrechnung in Einheit Zeichen 
J KWh eV 

Joule (SI-Einheit) J 1 2,78 · 10-7 6,24 · 1018

Kilowattstunde KWh 3,60 · 106 1 2,25 · 1025

Elektronvolt eV 1,60 · 10-19 4,45 · 10-26 1 
 
veraltet: 1 Tonne Steinkohleneinheiten (tSKE) 

  1 tSKE =  29,3076 · 109 J = 8,141 · 103 kWh 
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FACHSCHAFT 
WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN
Gebäude 20.12, Raum 001
Telefon: 0721 608-4-3806
info@fachschaft.org
http://www.fachschaft.org
Sprechstunde:
Mo - Fr 11:30 - 14:00 Uhr
Vorlesungsfreie Zeit: nur mittwochs

FACHSCHAFT MATHEMATIK
Gebäude 05.20 (Allianz), Zimmer 1C-03.2
Telefon: 0721 608-4-2664
mathe@fsmi.uni-karlsruhe.de
http://www.fsmi.uni-karlsruhe.de/
Sprechstunde:
Termine werden zu Beginn der Vorlesungszeit 
neu festgelegt, bitte informiert euch über die 
Homepage

FACHSCHAFT INFORMATIK
Gebäude 50.34, Raum -124
Telefon: 0721 608-4-3974
info@fsmi.uni-karlsruhe.de
http://www.fsmi.uni-karlsruhe.de/
Sprechstunde:
Termine werden zu Beginn der Vorlesungszeit 
neu festgelegt, bitte informiert euch über die 
Homepage

FACHSCHAFT GEODÄSIE
fsgeod@gik.uni-karlsruhe.de
http://www.gik.uni-karlsruhe.de/487.html
keine Sprechstunden

FACHSCHAFT PHYSIK
Gebäude 30.22, Raum FE-16
Telefon: 0721 608-4-2078
fachschaft@physik.uni-karlsruhe.de
http://fachschaft.physik.uni-karlsruhe.de/
Sprechstunde: 
Vorlesungszeit: täglich ca. 9:00-16:00
Vorlesungsfreie Zeit: 
Mittwoch 11:00 – 13:00 Uhr

FACHSCHAFT CHEMIE UND 
BIOWISSENSCHAFTEN
Gebäude 30.41, Erdgeschoss unter dem 
alten Fachschaftsraum. 
Telefon: 0721 608-4-2882
fschembio@list.uni-karlsruhe.de
http://www.rz.uni-karlsruhe.de/~cb187/
Sprechstunde:
Mo- Fr 13:00 – 14:00Uhr
Vorlesungsfreie Zeit: nur mittwochs

FACHSCHAFT FÜR BIO- UND 
GEOWISSENSCHAFTEN
Gebäude 10.50, Raum 702.1
Telefon: 0721 608-4-2898
mail@fs-geo.usta.de
http://fachschaft.bio-geo.uni-karlsruhe.de/
Sprechstunde:
Vorlesungszeit: s. Aushangplan online
Semesterferien: nach Vereinbarung

Fachschaften



FACHSCHAFT MASCHINENBAU/
CHEMIEINGENIEURWESEN
Geb. 10.50, Raum 603.1
Telefon: 0721 608-4-3782
fachschaft@fmc.uni-karlsruhe.de
www.fmc.uni-karlsruhe.de
Sprechstunde: 
Mo - Fr 13:00 - 14:00 Uhr 
Vorlesungsfreie Zeit: nur mittwochs

FACHSCHAFT ARCHITEKTUR
Gebäude 20.40, Raum 009
Telefon: 0721 608-4-2833
fs@arch.uni-karlsruhe.de
http://www.fsarch.de/
Sprechstunde:
Mittwochs 13:10 - 14:00 Uhr

FACHSCHAFT GEISTES- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTEN
Telefon: 0721 608-4-3225
mail@geistsoz.de
http://www.geistsoz.de/

FACHSCHAFT BAUINGENIEURWESEN
Gebäude 10.81, 2. OG
Telefon: 0721 608-4-3895
fsbau@lists.uni-karlsruhe.de
http://www.fsbau.uni-karlsruhe.de/
Sprechstunde: 
Dienstags 13.00 - 14.00 Uhr
Vorlesungsfreie Zeit: nach Vereinbarung

FACHSCHAFT ELEKTRO- UND 
INFORMATIONSTECHNIK
Gebäude 11.10
Telefon: 0721 608-4-3783
info@fachschaft.etec.uni-karlsruhe.de
http://fachschaft.etec.uni-karlsruhe.de/
Sprechstunde:
wird auf der Homepage angekündigt
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Förderkreis
KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG

„ABB möchte durch die Zusammenarbeit mit bonding neue Konzepte und frische 
Ideen erarbeiten, um Studenten und Hochschulabsolventen bei ihrer Berufswahl zu 
unterstützen und den Einstieg ins Berufsleben zu erleichtern.“           Marc Naumann

„Audi steht für sportliche Fahrzeuge, hochwertige Autos und progressives Design -  
für „Vorsprung durch Technik“. Um weiterhin in Innovation und Qualität Maßstäbe zu 
setzen, sind wir ständig auf der Suche nach qualifi zierten und motivierten Studenten 
- viele davon treffen wir bei bonding . Daher freuen wir uns auch zukünftig auf 
erfolgreiche Hochschulmessen und spannende neue Veranstaltungen mit bonding.“     
                        Yvonne Herbst

„An bonding schätze ich das breite Veranstaltungsangebot, das kontinuierlich von 
den Mitgliedern weiterentwickelt wird. Für die Studenten und Studentinnen bietet 
bonding tolle Möglichkeiten, Kontakte zu Unternehmen zu knüpfen und Einblicke ins 
spätere Berufsleben zu gewinnen. Wir Unternehmen wiederum können über bondi-
ng sehr leicht unsere Zielgruppe erreichen.“                 Alexandra Holzer

„Was uns an bonding beeindruckt: Die Mannschaft ist äußerst engagiert, die Zusam-
menarbeit sehr effektiv. Das ist kein Zufall – die Studierenden arbeiten professionell, 
sind teamorientiert und kommunikationsstark.“                Achim Oettinger

„Ich sehe bonding als die ideale Plattform für Studierende der technischen Fakul-
täten, theoretische Kenntnisse mit praktischen Erfahrungen – sowohl positiv als 
auch negativ – zu ergänzen. Ganz nebenbei erlangen bonding-Mitglieder bei der 
Durchführung ihrer Projekte betriebswirtschaftliches Wissen und stärken außerdem 
ihre Sozialkompetenzfaktoren durch z.B. Teamerfahrung und Konfl iktmanagement. In 
meinen Augen die beste Übung für das spätere Berufsleben.“           Sehnaz Oezden

„Wir freuen uns auch weiterhin auf die sehr gute Zusammenarbeit mit bonding - einer 
Gruppe von hoch motivierten, sehr engagierten und kompetenten Studenten und 
Studentinnen! Vor allem die professionell organisierten Firmenkontaktmessen sind 
für uns ein wichtiges Element, unsere Zielgruppen anzusprechen“ Martina Recha t                        

„Die Wahrscheinlichkeit, unter High Potentials auch die „Right“ Potentials zu fi nden, 
ist gering. bonding erhöht diese Wahrscheinlichkeit mit viel Engagement und Ein-
satz.“                        Robindro Ullah

„„Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent, Teamarbeit und Innovative Ideen 
– das zeichnet bonding aus. EADS legt großen Wert auf diese wichtigen Schlüssel-
qualifi kationen, die einen guten Einstieg ins Berufsleben ermöglichen. Nach dem 
Motto „für Studenten – von Studenten“, und immer durch eine professionelle und 
engagierte Arbeit, vermittelt uns bonding den richtigen Kontakt zu den Studenten 
und bietet gleichzeitig diesen Studenten die einzigartige Möglichkeit zu erleben, was 
sie werden können.“                   Raja Zabarah

„Der besondere Mehrwert unserer Zusammenarbeit mit bonding ist leicht zu be-
schreiben: Ein Kontakt zu jungen Menschen, die sich sehr engagiert für Ihre Aufgabe 
einsetzen. Insbesondere dann, wenn innovative Ideen, wie z. B. der Automotive Day, 
umgesetzt oder internationale Kontakte intensiviert werden, blicken wir sehr zuver-
sichtlich in die Zukunft!“      Dr. Heike Schirmer-Ditze

„Wir bescheinigen den aktiven Mitgliedern von bonding Initiative und hohe Hand-
lungskompetenz; Eigenschaften, die von IBM ganz besonders geschätzt werden.” 
                                                Jens Poppe



61

„Persönlichkeit, Begeisterungsfähigkeit, soziale Kompetenz und Eigeninitiative sind 
nicht nur Grundvoraussetzungen für ein erfolgreiches Berufsleben sondern auch Ei-
genschaften, mit denen bonding von Studenten für Studenten professionelle Veran-
staltungen organisiert. Außeruniversitäres Engagement auf hohem Niveau, das von 
Infi neon gerne gezielt gefördert wird.“                        Carmen Wolf

„Außeruniversitäres Engagement rundet unserer Auffassung nach das Profi l eines/r 
fachlich überdurchschnittlichen Studenten/in ab. Es dient als Indiz dafür Verantwor-
tung zu übernehmen und zeigt die Bereitschaft zur weiteren Entwicklung der eige-
nen Persönlichkeit. Fachliche Bildung allein macht soziale Kernkompetenzen nicht 
überfl üssig - ganz im Gegenteil. Wir sind davon überzeugt, dass persönlicher Einsatz, 
Begeisterungsfähigkeit, ein hohes Maß an sozialer Interaktion und Kommunikations-
stärke für eine Karriere in einem Unternehmen notwendig sind. Besonders vor dem 
Hintergrund, dass Verantwortung, Freiheit und Gegenseitigkeit wesentliche Unter-
nehmensprinzipien bei MARS sind.“                                  Hannah Knaack

„Die durch bonding organisierten Aktivitäten bieten Studenten die Möglichkeit, 
sich schon heute näher mit dem Morgen zu beschäftigen, sowie Unternehmen und 
Einstiegsmöglichkeiten in den Beruf kennenzulernen. Als Förderkreismitglied unter-
stützt Procter & Gamble die Bemühungen von bonding. bonding Hochschulmessen 
und Hochschulinitiativen geben uns die Gelegenheit, mit engagierten und teamfä-
higen Studenten in Kontakt zu treten.“                         Sarina Theel

„In bonding sehen wir einen langjährigen Kooperationspartner, der auf eine umset-
zungsstarke Zusammenarbeit zwischen Unternehmen und Studenten ausgerichtet 
ist. Im Besonderen schätzen wir die professionelle Messeorganisation. Auch in Zu-
kunft setzen wir verstärkt auf bonding in der Gestaltung und Durchführung von Softs-
killtrainings, Kamingesprächen und Exkursionen.“                 Carolin 

„bonding bietet uns hervorragend organisierte Veranstaltungen mit motivierten und 
interessierten Studenten an. Über diese Kontakte haben wir in den letzten Jahren 
viele Nachwuchskräfte für ThyssenKrupp gewinnen können. Daher werden wir auch 
in Zukunft die Zusammenarbeit mit bonding gerne fortsetzen.“                 Helge Kroll

„bonding ist eine Chance: Für motivierte Studenten bieten sich Einblicke in das Be-
rufsleben sowie zahlreiche Möglichkeiten des außeruniversitären Engagements, das 
wir Unternehmen immer wieder fordern – und für die TÜV Rheinland Group ist bon-
ding die Chance, solche aufgeschlossenen und engagierten Studenten kennenzuler-
nen.“                              Andy Fuchs

„bonding ist für uns ein Zusammenschluss von hoch motivierten professionell agie-
renden Studenten, die sich ehrenamtlich für das Interesse der Studenten einsetzen. 
Insbesondere die Zielsetzung, den Austausch und die Zusammenarbeit von Stu-
denten und Unternehmen zu fördern und zu fordern, spiegelt das Interesse von Volks-
wagen wider. Durch die innovativen und kreativen Konzepte und Veranstaltungen 
von bonding ist es uns gelungen, hochqualifi zierte Studenten mit technischem Hin-
tergrund zu kontaktieren und zu rekrutieren. bonding ist für Volkswagen essentieller 
Bestandteil des Personalmarketing.“                    Sarah 



Bäckerei

Konditorei

www.baeckerei-visel.de

backkultur@baeckerei-visel.de
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Kendoku

Anleitung: Trage die Zahlen 1 bis N so ein, dass jede Zahl in jeder Spalte und jeder Reihe genau 
einmal vorkommt. Außerdem müssen alle Zahlen in ihrem dick eingerahmten Bereich die klein 
gedruckte Zahl oben links ergeben, wenn sie der angeführten Rechenoperation unterworfen 
werden. (Innerhalb der Bereiche dürfen Zahlen öfters vorkommen.)

Zahlen 1 bis 4
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Zahlen 1 bis 6Zahlen 1 bis 5

K
U

R
Z

IN
F

O

Du liebst 
kniffelige 
Aufgaben?

bonding hat 
jede Menge 
davon...
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LEHNER´S 
Karlstr. 21a (Ludwigsplatz)
Tel.: 0721/2495720
http://www.lehners-wirtshaus.de
Täglich Happy Hour: von 22:30 bis 01:00 Uhr alle Cocktails zum halben Preis

BESITOS 
Karl-Friedrich-Str. 9 (Marktplatz)
Tel.: 0721/3525188
http://karlsruhe.besitos.de/
Täglich Happy Hour: von 18:00 bis 20:00 Uhr und ab 22:30 Uhr

APOSTO
Am Ludwigsplatz
Tel.: 0721/1607773
http://www.aposto.eu/karlsruhe
Täglich ab 22:30 Uhr Happy Hour, Cocktails analcolico 4 €, Classics 4,50 € und Grande 5,50 €

ENCHILADA
Waldstraße 63 (Ludwigsplatz)
Telefon: 07 21/1208885 
http://www.enchilada.de
Täglich Happy Hour: von 17:00 bis 20:00 Uhr alle Cocktails und alle frozen Margarita Pitcher zum 
halben Preis. Ab 22.30 Uhr : Alle Margaritas für 4,50 €, frozen Margarita Pitcher für 15 € und alle 
Jumbos für nur 5,50 €. 

BRASIL 
Amalienstr. 32a 
Tel.: 0721/23720
http://www.brasil-ka.de/
Mittwoch Cocktail-Night - alle Cocktails für 3,50 €

CAFÉ EXTRABLATT
Waldstraße 32
Tel.: 0721/1518626 
http://www.cafe-extrablatt.com
Jeden Donnerstag von 19 bis 0 Uhr gibt‘s hier alle Cocktails für nur 3,95 €. Jumbo-Cocktails gibt‘s 
für 5,50 €.

Cocktailbars
HAPPY HOUR & SPECIALS
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DIE PINTE
Leopoldstr. 15
Tel. 0721/28649  
http://www.diepinte-karlsruhe.de
Ab 20.00 Uhr gibt´s 14 frisch zubereitete Cocktails für 3 €

LA CAGE
Blumenstraße 25
Tel.: 0721/27070
http://www.lacage.de/
An den Wochenenden verschiedene Cocktail Aktionen. Mal zum vergünstigsten Preis oder mal 
einfach ein Cocktail in XXL.

DEELIGHT LOUNGE
Hirschstraße 11a
Tel: 0721/9710691
http://www.deelight-lounge.de
Happy Hour 20.00 - 23.00 Uhr Aktions Cocktails: 5 €, Aktions Shooter: 2 €
Jeden Donnerstag: Caipi & Mojito Abend: Caipi/Mojito für nur 5 €. 
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AGOSTEA
Rüppurrer Str. 1
http://www.agostea-karlsruhe.de/
geöffnet Do 22:00 - 5:00 Uhr, Fr & Sa 22:00 - 6:00 Uhr

APP-CLUB
Kaiserpassage 6
http://www.app-club.de/
geöffnet Mi 22:00 - 5:00 Uhr, Fr & Sa 23:00 - 5:00 Uhr

CARAMBOLAGE
Kaiserstr. 21
http://www.club-carambolage.de/
geöffnet s. Homepage

CO2 DISCOPARK
Am Storrenacker 3
http://co2-discopark.de/
geöffnet Fr & Sa 22:00 - 5:00 Uhr, So 19:00 - 1:00 Uhr (Tanztreff)

CREED
Hirschstr. 18
http://www.creed-club.de/
geöffnet Fr & Sa 23:00 - 5:00 Uhr

EN VOGUE
Blumenstr. 10
http://www.envogue-nightclub.de/
geöffnet Fr & Sa 23:00 - 5:00 Uhr

DIE STADTMITTE 
Baumeisterstr. 3
http://www.die-stadtmitte.de/
geöffnet Mi & Do 21:00 - 3:00 Uhr, Fr & Sa 21:00 - 5:00 Uhr (bzw. laut Homepage)

GROOVE
Hirschstr. 17
http://www.groove-ka.de/
geöffnet Di - Sa ab 21:00 Uhr (bzw. laut Homepage)

Nightlife
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KIWI 
Kaiserpassage 1
http://www.kiwi-ka.de/
geöffnet Fr & Sa 23:00 - 5:00 Uhr

KROKOKELLER 
Bürgerstr. 14
http://www.krokokeller.com/
geöffnet Do 22:00 - 4:00 Uhr, Fr & Sa 23:00 - 5:00 Uhr

ROCKATIKI 
Bahnhofsplatz 6 
http://www.rockatiki.com/
geöffnet Fr & Sa 23:00 - 5:00 Uhr

SPA 
Hirschstr. 16
http://www.club-spa.de/
geöffnet Fr & Sa 23:00 - 5:00 Uhr

Alle aktuellen Events fi ndet ihr auf www.ka-nightlife.de.

FREIER EINTRITT FÜR STUDENTEN:
Donnerstags im Agostea bis 23:00 Uhr
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FILMPALAST AM ZKM
Brauerstr. 40, 76137 Karlsruhe - 0721 2059-201
http://www.cinestar.de/de/kino/karlsruhe-fi lmpalast-am-zkm/

Eintrittspreise:   Normalpreis Studenten
Montag   7,90 €  6,50 €
Dienstag (Kinotag)   5,50 €  5,50 €
Mittwoch   7,90 €  6,50 €
Donnerstag (Premieren-Tag)  7,90 €  6,50 €
Freitag, Samstag    8,90 €  8,90 €
Sonntag sowie an Feiertagen  8,90 €  8,90 €
  
Sneak Preview 
Immer Montags 4,90 €. 
 
Fünf-Sterne-Ticket
Für 32,50 € Eintritt in 5 Kinovorstellungen Ihrer Wahl, egal welcher Tag, egal welche 
Uhrzeit.

Aufschlag für Filme mit Überlänge 0,50 € / 1,00 € / 1,50 €

UNIVERSUM-CITY-KINOS
Kaiserstr. 152-154, 76133 Karlsruhe - 0721 161080
http://www.kinopolis.de/ka

Eintrittspreise:   Normalpreis Studenten
Montag   6,00 €  5,00 €
Dienstag (Kinotag)   4,50 €  4,50 €
Mittwoch   6,00 €  5,00 €
Donnerstag   5,00 €  5,00 €
Freitag, Samstag    7,50 €  6,50 €
Sonntag sowie an Feiertagen  7,50 €  6,50 €

Ggf. zzgl. eines fi lmbezogenen Zuschlags von bis zu 1,50 €.

_____________________________________________________________________________

Allgemein gilt: Ermäßigungen können nur bei Vorlage eines entsprechenden 
Ausweises gewährt werden.

Kinos
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SCHAUBURG
Marienstr. 16, 76137 Karlsruhe - 0721 35000-18
http://www.schauburg.de/

Eintrittspreise:  Normalpreis   Studenten
Montag und Mittwoch:  6,00 € (nach 18 Uhr 6,50 €) 5,50 €
Dienstag:   4,50 €   4,50 €
Donnerstag:  5,00 € (nach 18 Uhr 5,50 €) 4,50 €
Freitag, Samstag, 
Sonntag und Feiertage:  7,50 €   6,50 €

Aufschlag für Filme mit Überlänge ab 130 Minuten Spielzeit 1,00 € und ab 160 Minuten 
Spielzeit: 1,50 €

Fünf mal Kino für nur 25 € mit der Schauburg Goldkarte - also nur 5,00 € Eintritt pro Film.
Die Goldkarte gilt an allen Tagen für alle regulären Vorstellungen. (Ausnahmen sind 
Kinofrühstück, 3-D Vorstellungen und einige weitere Sonderveranstaltungen.)

DIE KURBEL
Kaiserpassage, 76133 Karlsruhe - 0721 26600

Eintrittspreise:   Normalpreis Studenten
Montag (Kinotag)   4,50 €  4,50 €
Dienstag (Kinotag)   4,50 €  4,50 €
Mittwoch   7,50 €  6,50 €
Donnerstag   7,50 €  6,50 €
Freitag, Samstag    7,50 €  6,50 €
Sonntag sowie an Feiertagen  7,50 €  6,50 €

Keine Kinotagpreise an Feiertagen, wenn diese auf einen Montag oder Dienstag fallen.

Aufschlag für Filme mit Überlänge ab 140 Minuten Spielzeit 0,50 € und ab 180 Minuten 
Spielzeit: 1,00 €
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WINDSORKNOTEN

FOUR-IN-HAND

HALBER WINDSORKNOTEN

PRATT-KNOTEN

Für alle Theoretiker: Es handelt sich hier nicht um die Darstellung organischer Moleküle oder die 
Bestimmung von Flächenträgheitsmomenten. Diese Symbole geben Anleitung zum korrekten An-
legen einer Krawatte. Das sind diese länglichen Stoffbänder, die man sich zu besonderen Anlässen 
um den Hals knotet. 
Hier sind einige typische Knotenarten dargestellt, die sicher weniger auffällig sind als Rambos 
Bandana-Style, aber trotzdem eine Menge hermachen.

Krawattenknoten



Friseur am Kronenplatz
Kaiserstraße 30

Damen und Herren
Trockenschnitt

Herren

Waschen & Schneiden
Färben/Tönen
Haubensträhnen
Kammsträhnen
Tribel, beide Seiten

Maschinenschnitt

Damen
Waschen+Schneiden+trocknen

Haubensträhnen
Kammsträhnen

Foliensträhnen, 11 Stück

Färben / Tönen
Ansatz
Komplett

Blondieren
Ansatz
Komplett

Wimpernfärben
Augenbrauenfärben

10,-
10,-
10,-
10,-
10,-

5,-5,-

9,-

10,-

ab10,-
ab 10,-

10,-

ab 10,-
ab 15,-

   ab 15,-
ab 20,-

5,-
5,-

Foliensträhnen, 22 Stück 20,-
Foliensträhnen, 33 Stück 27,-

Waschen+Schneiden+Föhnfrisur
(kurz incl. Festiger + Spray) 22,50
Waschen+Schneiden+trocknen, mittel 13,50
Waschen+Schneiden+trocknen, lang ab 15,00
Föhnfrisur ab 10,-

Dauerwelle all inclusive ab 44,50
Dauerhaft glattes Haar ab 20,00



74

Anleitung: In diesem Wirrwarr aus Zahlen wurden alle Dominosteine versteckt, die rechts 
aufgelistet sind. Jeweils zwei Zahlen nebeneinander oder übereinander bilden einen Stein. Jeder 
Dominostein kommt genau einmal vor. Aber Achtung: Die zwei Zahlen der meisten Dominosteine 
kömmen öfters nebeneinander oder übereinander vor, aber nur an einer Stelle befi ndet sich der 
Stein. Finden Sie die richtige Lage aller Dominosteine!

Tipp: Suche zuerst nach Ziffern, die nur ein einziges Mal nebeneinander stehen!

Dominosteine
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Im Griff? Haben Sie bei uns alles – auch unter Hochdruck. Schließlich sorgen 
Sie dafür, dass wir gemeinsam immer ein gesundes Optimum erreichen – 
sowohl fachlich als auch persönlich. Darin liegt Ihre Stärke. Und der vertrauen 
wir. Denn mit der Kompetenz unserer weltweit mehr als 9.000 Mitarbeiter ist 
die HARTMANN GRUPPE zu einem der international führenden Anbieter von 
Medizin- und Hygieneprodukten geworden. Nutzen auch Sie die Möglichkeit, 
sich in unser hoch technologisiertes Umfeld einzubringen und sich gezielt 
weiterzuentwickeln. Wenn Sie Ihre eigene Zukunft mit Herzblut verfolgen, 
ist HARTMANN für Sie mehr als nur ein gutes Pfl aster. 
Überzeugen Sie sich selbst: karriere.hartmann.info

PAUL HARTMANN AG · Paul-Hartmann-Straße 12 · 89522 Heidenheim

Auch wenn wir die Mittel dazu hätten ...
wir werten nicht nur messbare Erfolge.
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bonding-studenteninitiative e.V. 
Hochschulgruppe Karlsruhe

Adresse: Baumeisterstraße 6     |    76137 Karlsruhe
Telefon:  0721 4 99 24 99     |    Fax: 0721 4 99 24 98 
E-Mail:  karlsruhe@bonding.de
Internet: www.bonding.de/karlsruhe 

Infoabende
Dienstag, 19. April 2011 um 20:00 Uhr in 20.14 Raum 103.1
Montag, 30. Mai 2011 um 20:00 Uhr in 20.14 Raum 103.1

Messe-Helfer-Infoabend
Dienstag, 10. Mai 2011 um 20:00 Uhr in 20.14 Raum 103.1

Warm-Up Woche zur Messe
Montag, 16. Mai 2011 bis Freitag, 20. Mai 2011

Firmenkontaktmesse 2011
Montag, 23. Mai bis Mittwoch, 25. Mai 2011

Platz am Forum, KIT Campus Süd
jeden Tag von 9:30 Uhr bis 16:30 Uhr

bonding-Treff
jeden Mittwoch, 19:00 Uhr

Baumeisterstr. 6


